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Das Haus des Schachsports in Wien war ein würdiger Austragungsort der 2. Bundesliga-Ost  
 
 



ÖSTERREICH

WIEN WAR FÜR 3 RUNDEN SCHAUPLATZ DER 2. BUNDESLIGA- OST  
 

Nach dem Saisonauftakt im Waldviertel über-
siedelte der Tross der 2. Bundesliga-Ost in die 
österreichische Bundeshauptstadt. Im Haus 
des Schachsports wurden 3 Runden absolviert, 
An zwei Spieltagen gab es zwar eine Kollision 
mit dem bestens besuchten Kavalier Open, 
doch im oberen Stockwerk des Schachsport-
hauses agierten linksseitig die Bundesliga-
Spieler, auf der anderen Seite die Akteure des 
Kavalier Open. 
 

Veranstalter waren diesmal die Schachvereine 
Aljechin-Wieden, Raiffeisen Währing und Husek 
Wien.  
 
Die Kantine sorgte für das leibliche Wohl, ne-
ben zahlreicher Getränke wurden den Schach-
spielern auch Würstel mit Senf, Toasts, Sand-
wichs und Mehlspeisen serviert. Die Anbindung 
an die Öffis ist ausgezeichnet, liegt das Haus 
des Schachsports nur wenige Gehminuten von 
der U-Bahnstation „Stadion“ entfernt. 

 

1. SPIELTAG: HUSEK-MISERE GEGEN MATTERSBURG  
ERSATZGESCHWÄCHTES WIENER TEAM UNTERLAG KLAR 2:4  

 
Husek Wien trat gegen Mattersburg ersatzge-
schwächt an, da die ungarischen Spieler 
Großmeister Boros wegen Universitätsaktivitä-
ten und Juhasz wegen der Jugend-
Weltmeisterschaft in Griechenland nicht in 
Wien eingesetzt werden konnten. Dennoch hät-
ten beide Punkte in Wien bleiben müssen. Oli-
ver Mihok auf Brett 1: „Die Partie gegen Papp 
war gewonnen. Leider habe ich dann nur remi-
siert.“  
 
Ebenfalls nur mit einem Unentschieden endete 
die Begegnung zwischen Stefan Zojer und Sa-

lamon. Der Husek-Akteur lag bereits mit einem 
Bauern voran. Zu schlechter Letzt stellte Rein-
wald, der vergangenen Mittwoch in der Wiener 
Betriebsmeisterschaft mit Ganaus remisierte, 
glatt eine Figur ein. Kalisky vergab seine Chan-
cen bereits in der Eröffnung.  
 
Binder hatte seit der österreichischen Staats-
meisterschaft im vergangenen Juli keine Partie 
mehr in den Fingern und musste gegen den 19-
jährigen Ungar Fodor die Segel streichen. Re-
sümee: Mattersburg blieb 4:2 siegreich. 

 
 HUSEK WIEN    MATTERSBURG  2 : 4 

IM Mihok Oliver  2463   IM Papp Gabor  2526  ½ - ½ 
 Binder Michael  2294   FM Fodor Tamas  2451  0 - 1 

FM Maros Milan  2329   IM Petran Peter Dr. 2325  1 - 0 
 Kalisky Vladimir  2273   CM Brod Manfred DI. 2183  0 - 1 
 Reinwald Patrick  2093   MK Riedner Martin  2146  0 - 1 
 Zojer Stefan  2043   MK Salamon Werner  2152  ½ - ½ 

 
 
Aufsteiger Niederabsdorf mit jungen Spielern 
auf den Brettern 1 bis 4 stürzte Spitzenreiter 
Wiener Neustadt per 3,5:2,5. Die ersten fünf 
Partien endeten jeweils mit einem Remis, einzi-
ger Sieger des Wettkampfes war der Deutsche 
Teuber. 
 
Neuer Tabellenführer ist nun Zwettl. Das Horak-
Team mit den beiden tschechischen Großmeis-
tern Polak und Blatny besiegte Aljechin-Wieden 
knapp 3,5:2,5. Hiebei gelang dem Wiener Ho-
dysh ein feiner Sieg über Polak. 
 

Kritisch wurde die Situation auf Brett 6, da Al-
jechin-Spielerin Batyte zu mittags verdorbene 
Fischstäbchen verzehrte. Es musste vor Ort 
erste Hilfe geleistet werden, glücklicherweise 
agierte in ihrem Team mit Dr. Hodysh ein Arzt. 
 
Raiffeisen Währung beeindruckte gegen das 
burgenländische Team Pamhagen und gewann 
klar 4:2. „Khaletto“ Mahdy remisierte mit 
Großmeister Cvek, der junge Währinger Nolz 
holte sich gegen Meisterspieler Hangweyrer 
den Punkt. 



 ZWETTL    ALJECHIN / WIEDEN  3½:2½ 
GM Polak Thomas  2535     Hodysh Juri Dr.  2393  0 - 1 
GM Blatny Pavel Mag. 2402     Heiny Johannes  2263  1 - 0 
IM Vyskocil Neklan  2376   IM Grötz Harald Mag. 2321  0 - 1 
IM Pisk Petr  2313   IM Schlosser Michael Dr. 2331  1 - 0 
MK Wagner Stefan  2173   MK Hadjieff Dieter  2175  1 - 0 

  Stadler Peter  2169   WFM Batyte Daiva  2167  ½ - ½ 
        
 PAMHAGEN    RAIFFEISEN WÄHRING  2 : 4 
  Maslik Miroslav  2402   IM Fauland Alexander  2436  0 - 1 

GM Cvek Robert  2494   IM Mahdy Khaled  2401  ½ - ½ 
IM Lipka Juraj  2414   FM Wallner Joachim  2294  ½ - ½ 
  Vitouch Anatol  2262   FM Brustkern Jürgen  2299  0 - 1 

IM Hangweyrer Manfred  2334     Nolz Tom  2165  0 - 1 
CM Bozinovic Boban  2064     Schweitzer Werner  2119  1 - 0 

        
 WIENER NEUSTADT    NIEDERABSDORF  2½:3½ 
  Michalik Peter  2455   FM Pötz Florian  2350  ½ - ½ 

IM Schroll Gerhard Dr.  2449   MK Schwarhofer Christopher  2222  ½ - ½ 
  Steiner Adam  2232     Schreiner Peter  2257  ½ - ½ 

FM Todor Razvan  2221   MK Wolfram Bernd  2186  ½ - ½ 
MK Wiedner Robert  2189   NM Hansen Kay Mag. 2247  ½ - ½ 

  Ganauser Eduard  2096     Teuber Andreas  2167  0 - 1 
        
 WULKAPRODERSDORF    EICHGRABEN-PRESSBAUM   3 : 3 

FM Schweda Roland  2457   IM Videki Sandor  2441  ½ - ½ 
IM Volkmann Friedrich  2409   IM Ganaus Hannes  2310  0 - 1 
FM Sandhu Mario  2330   FM Neumeier Klaus Mag. 2374  1 - 0 

WIM Kopinits Anna-Christina  2210   FM Weissenbeck Manuel  2316  ½ - ½ 
  Wanderer Thomas  2220     Pichler Michael  2253  ½ - ½ 

MK Rudolf Herbert  2109   MK Hechl Gerald Mag. 2261  ½ - ½ 
        
 TSCHATURANGA    NICKELSDORF  2 : 4 

FM Weber Gerold  2399   IM Zilka Stepan  2479  ½ - ½ 
NM Kreindl Helmut  2179   IM Pinter Erik  2379  1 - 0 
FM Kleiser Gregor  2258   FM Vlcek Stanislav  2257  0 - 1 

  Ponjican Erich  2206   FM Bachofner Andreas  2243  ½ - ½ 
MK Schwaninger Wolfgang  2146   NM Koffler Daniel  2199  0 - 1 

  Petschar Hans Dr. 2088   MK Bachofner Christian  2076  0 - 1 
 
 

Weiß:       IM MIHOK Oliver   (HUN) 2463   
Schwarz: IM PAPP Gabor   (HUN) 2526 
Husek Wien – Mattersburg 
1.e4 e5 2.�f3 �c6 3.
b5 a6 4.
a4 �f6 5.0-0 
b5 6.
b3 
b7 7.d3 
c5 8.c3 d6 9.a4 0-0 
10.�a3 h6 11.
d2 b4 12.�c4 a5 13.
e3 

xe3 14.�xe3 �e7 15.�e1 c5 16.
c4 �b8 
17.cxb4 axb4 18.�h4 d5 19.exd5 �exd5 
20.�f3 �f4 21.�xe5 �d4 22.�f5 �xb2 
23.�b1 �a3 24.
b3 �bd8 25.�c4 �xd3  

 
26.�xa3 �xd1 27.
xd1 �d3 28.�e7? Dia−
gramm  
 
 
 
 
 
 
 
 



��������	
 
�
+
+
���+� 
�+�+
�����
� 
�
+
+
��
��� 
�+
��
+�+
� 
 !��
+
+
+" 
#��
+�+
+
$ 
%
+
+
�!!�!& 
'+�+(+
)*
+ 
,-./012345 

 
[28.
f1 �e4 29.�e7+ �h7 30.f3+−] 28...
c8! 
29.�d6 bxa3 30.�a1 �d5 31.�a7 
e6 
32.�xa3 �5b4 33.�e7 [33.a5+−] 33...�b2 
34.
e2? �c2 35.�c3 �d4 36.
b5 �xa4! 
37.�a3 [37.�xa4?? �e2+�] 37...�xb5 
38.�xb5 �b8 39.�xa4 �xb5 40.f4 Diagramm  
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½-½ 

 

Weiß:        FM MAROS Milan   (SVK) 2329 
Schwarz: IM PETRAN Peter   (SVK) 2325 
Husek Wien – Mattersburg 
1.e4 g6 2.d4 
g7 3.�c3 d6 4.
e3 a6 5.�d2 
b5 6.0-0-0 �d7 7.h4 h5 8.�h3 �b6 9.�g5 b4 
10.�d5 �xd5 11.exd5 �b8 12.f3 �f6 13.
c4 

b7 14.�xb4 
xd5 15.�a4+ �f8 16.�xa6 
�a8 17.�b5 c6 18.�b3 �b8 19.�d3 �b6 
20.
b3 
xb3 21.�xb3 �d5 22.�xb6 �xb6 
23.�he1 
f6 24.g3 �a6 25.a3 �a4 26.c3 e6 
27.�c2 �g7 28.�e4 
e7 29.
g5 f6 30.
c1 
�f7 31.b3 �a7 32.a4 �b8 33.
a3 �d7 34.c4 
�c7 35.�c3 d5 36.
xe7 �xe7 37.cxd5 exd5 
38.�xe7+ �xe7 39.�e2 g5 40.�h1 �h8 
41.�c3 �d6 42.�c1 �e6 43.b4 f5 44.�d3 g4 

45.�f1 �g8 46.f4 �a8 47.�c5 �xc5 48.dxc5+ 
�d7 49.�a1 �e8 50.b5 �e4 51.b6 Diagramm  
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51...�c4+ 52.�d3 �xc5 53.a5 �b5 54.a6 1-0 
 
 

 
 

 
Seltsames Feeling für IM Erik Pinter (Nickelsdorf) 

Spielte erstmals gegen seinen langjährigen Ex-Klub Husek 
 
 

 
 

HOMEPAGE HUSEK WIEN 
 

www.schachklub-husek.at 
 
 

 
 



 
Brett 1 und 2 gegen Mattersburg: 
IM Oliver Mihok + Michael Binder 

 
 
 
 

 
Brett 3 und 4 gegen Mattersburg: 

FM Milan Maros + Vladimir Kalisky 
 
 
 
 

 
Brett 5 und 6 gegen Mattersburg: 
Patrick Reinwald + Stefan Zojer 

 

 
Zwettler Führungsspitze auf den Schachbrettern 

GM Tomas Polak + GM Pavel Blatny 
 
 
 
 
 

 
Husek-Betriebsspieler in den Zwettler Reihen 
Meisterkandidat Stefan Wagner aus Litschau 

 
 
 
 

 
Wieder heimgekehrt von einer Diätkur in Serbien: 
Boban Bozinovic – bereits zum Skelett abgemagert 

 
 



2. SPIELTAG: HUSEK WIEN NIMMT HÜRDE NICKELSDORF MIT  4:2 
 
Nach der vortägigen Niederlage gegen Mat-
tersburg nahm Husek Wien am weiteren 
burgenländischen Team namens Nickels-
dorf grimmige Revanche und gewann klar 
4:2. Endlich eingetroffen ist der 22-jährige 
Großmeister Boros aus Budapest, jedoch 
misslang ihm die Wiener Premiere und un-
terlag dem Slowaken Zilka. Glücklicherwei-
se waren die anderen Partien bereits gelau-
fen und zwei Mannschaftspunkte wurden 
ins Trockene gebracht. 
 
Eigenartige Situation auf Brett 2, wo Mihok 
im zweiten Duell zwischen Ungarn und 
Slowakei auf Pinter traf. Der Internationale 
Meister Pinter war viele Jahre lang bei Hu-
sek Wien in der Wiener Verbandsmeister-

schaft im Einsatz und spielte nun erstmals 
gegen seinen ehemaligen Klub. Mihok ge-
wann.  
 
Binder und Maros remisierten, Kalisky ließ 
die gestrige Niederlage vergessen und 
siegte über Meister Koffler. Stefan Zojer ist 
in diversen Meisterschaftspartien noch un-
geschlagen. Er feierte 7 Erfolge und remi-
sierte zweimal in 9 Partien. 
 
Maros und Kalisky reisten nach getaner Ar-
beit in die Slowakei, die restliche Mann-
schaft speiste mit der Husek-Führungsriege 
im griechischen Restaurant Akropolis in 
Stadlau.  

 
 NICKELSDORF    HUSEK WIEN  2 : 4 

IM Zilka Stepan  2479   GM Boros Denes  2508  1 - 0 
IM Pinter Erik  2379   IM Mihok Oliver  2463  0 - 1 
FM Vlcek Stanislav  2257     Binder Michael  2294  ½ - ½ 
FM Bachofner Andreas  2243   FM Maros Milan  2329  ½ - ½ 
NM Koffler Daniel  2199     Kalisky Vladimir  2273  0 - 1 
MK Steinert Martin  2081     Zojer Stefan  2043  0 - 1 

 
 
Mattersburg hat nach der 4. Runde die Tabel-
lenführung in der 2. Bundesliga-Ost übernom-
nen. Die Burgenländer siegten über Aljechin-
Wieden glatt 4,5:1,5 und dominierten vor allem 
auf den ersten drei Brettern, die siegreich ver-
lassen wurden. Mattersburg-Chef Salamon 
strahlte. 

SPG Eichgraben-Preßbaum kommt langsam auf 
Touren und deklassierte Tschaturanga 5:1. 
Zwettl verlor Rang 1 nach einer 2,5:3,5-
Niederlage gegen Pamhagen. Auf dem Spitzen-
brett trennten sich die Großmeister Polak und 
Cvek mit einem Remis. 

 
 ALJECHIN / WIEDEN    MATTERSBURG  1½:4½ 
  Hodysh Juri Dr. 2393   IM Papp Gabor  2526  0 - 1 
  Heiny Johannes  2263   FM Fodor Tamas  2451  0 - 1 

IM Grötz Harald Mag. 2321   IM Petran Peter Dr. 2325  0 - 1 
IM Schlosser Michael Dr. 2331   CM Brod Manfred DI. 2183  ½ - ½ 
MK Hadjieff Dieter  2175   MK Riedner Martin  2146  0 - 1 

WFM Batyte Daiva  2167     Savio Alfred jun.  2063  1 - 0 
        
 EICHGRABEN-PRESSBAUM    TSCHATURANGA  5 : 1 

IM Videki Sandor  2441   FM Wukits Rene  2307  1 - 0 
IM Ganaus Hannes  2310   NM Kreindl Helmut  2179  1 - 0 
FM Neumeier Klaus Mag. 2374   FM Kleiser Gregor  2258  0 - 1 
FM Weissenbeck Manuel  2316     Ponjican Erich  2206  1 - 0 

  Pichler Michael  2253   MK Schwaninger Wolfgang  2146  1 - 0 
MK Hechl Gerald Mag. 2261     Petschar Hans Dr. 2088  1 - 0 

        



 NIEDERABSDORF    WULKAPRODERSDORF  2½:3½ 
FM Pötz Florian  2350   FM Schweda Roland  2457  1 - 0 
MK Schwarhofer Christopher  2222   IM Volkmann Fritz  2409  0 - 1 

  Schreiner Peter  2257   FM Sandhu Mario  2330  ½ - ½ 
NM Hansen Kay Mag. 2247   WIM Kopinits Anna-Christina  2210  0 - 1 
NM Wiedermann Daniel  2192     Wanderer Thomas  2220  ½ - ½ 

  Teuber Andreas  2167     Sekyra Michael  2111  ½ - ½ 
        
 RAIFFEISEN WÄHRING    WIENER NEUSTADT  3½:2½ 

IM Fauland Alexander  2436     Michalik Peter  2455  1 - 0 
IM Mahdy Khaled  2401   IM Schroll Gerhard Dr.  2449  0 - 1 
IM Alvir Aco  2360     Steiner Adam  2232  0 - 1 
FM Bawart Markus  2416   FM Todor Razvan  2221  1 - 0 
FM Brustkern Jürgen  2299   MK Wiedner Robert  2189  ½ - ½ 

  Nolz Tom  2165     Lucaci Marius  2148  1 - 0 
        
 ZWETTL    PAMHAGEN  2½:3½ 

GM Polak Thomas  2535   GM Cvek Robert  2494  ½ - ½ 
GM Blatny Pavel Mag. 2402   IM Lipka Juraj  2414  0 - 1 
IM Vyskocil Neklan  2376     Vitouch Anatol  2262  0 - 1 
IM Pisk Petr  2313   IM Hangweyrer Manfred  2334  ½ - ½ 
MK Wagner Stefan  2173   MK Kuthan Andreas Mag. 2204  ½ - ½ 

  Stadler Peter  2169     Travenec Igor  2233  1 - 0 
 
 
 

Weiß:       IM MIHOK Oliver  (HUN)  2463     
Schwarz: IM PINTER Erik  (SVK)  2369 
Husek Wien -- Nickelsdorf 
(Anmerkungen von Oliver Mihok) 
 
1.e4 c5 2.�f3 d6 3.d4 cxd4 4.�xd4 �f6 
5.�c3 �c6 6.
g5 e6 7.�d2 a6 8.0-0-0 
d7 
9.f3 
e7 10.h4 h6 11.
e3 h5 12.�b1 �c7 
13.
g5 b5 14.
xb5! axb5 15.�dxb5 �b8 
16.�xd6+ �f8 [16...�xd6 17."xd6 "xd6 
18.
xd6 �e7 19.
hd1#] 17.�he1! [17.�xf7? 
�xf7 18.�xf6 �xf6 19."xd7+ �e7∓ 20.
d3 

a7-+] 17...�e5 18.f4 �eg4 19.e5 
xd6 
[19...�d5? 20.�xe7+ �xe7 21.�xd5+ exd5 
22."xd5! �e6 23."c5 �xa2+ 24.�c1 �f8 
25.�b7+ �g8 26.
d8++−] 20.�xd6+ �xd6 
21.�xd6 
e8 22.f5! �h7 23.fxe6 �xg5 
24.hxg5 fxe6 25.�xe6 h4 26.�f1+ �g8 
27.�d5+− �h5 28.�c7 
f7 29.�xf7! �xf7 
30.g6+ �g8 31.�xa8 �xe5 32.�c7 �xe6 
33.�xe6 �e3 34.a4 �xg2 35.�g5 �f4 36.a5 
�d5 37.a6 �c7 38.a7 �a8 39.c4 �f8 40.b4 
�e7 41.c5 1-0 
 
 
 
 

Weiß:       FM VLCEK Stanislav  (SVK)  2257    
Schwarz:       BINDER Michael  (AUT)  2294 
Husek Wien – Nickelsdorf  
 
1.c4 e6 2.�f3 d5 3.g3 �f6 4.
g2 
e7 5.0-0 0-
0 6.b3 b6 7.
b2 
b7 8.e3 �bd7 9.�c3 c5 
10.�e2 �c8 11.�ac1 �c7 12.cxd5 �xd5 
13.�xd5 
xd5 14.e4 
b7 15.d4 �b8 16.�fd1 
�a8 17.�e1 �fd8 18.�d3 cxd4 19.�xc8 �xc8 
20.
xd4 �f6 21.f3 h6 22.�b2 �e8 23.�e5 
�d8 24.�a1 
f6 25.�c4 �b8 26.
xf6 �xf6 
27.�d4 �c7 28.b4 a5 29.�xd8+ �xd8 
30.bxa5 bxa5 31.
f1 
a6 32.�c3 
xc4 
33.
xc4 �b6+ 34.�g2 �d7 35.
b3 �c5 
36.�d4 �c7 37.
c4 �b7 38.e5 �c5 39.
b5 
�b6 40.a4 �c7 41.h4 �f8 42.g4 ½-½ 
 
 

Weiß:           ZOJER Stefan  (AUT)  2043 
Schwarz: MK STEINERT Martin  (AUT)  2081 
Husek Wien – Nickelsdorf 
 
1.e4 d5 2.exd5 �xd5 3.d4 �c6 4.�f3 
g4 
5.
e2 e6 6.0-0 0-0-0 7.c4 �a5 Diagramm  
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8.
e3 �f6 9.�bd2 
xf3 10.�xf3 h6 11.a3 
�f5 12.b4 �g4 13.b5 �b8 14.�a4 �xe3 
15.fxe3 �e4 16.�b3 f6 17.c5 g5 Diagramm  
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18.�d2 �h7 19.�xe6+ �d7 20.
g4 �h7 
21.�e4 1-0 
 
 

Weiß:       NM KOFFLER Daniel  (AUT)  2199     
Schwarz:        KALISKY V.  (SVK)  2273 
Nickelsdorf – Husek Wien 
 
1.e4 c5 2.�f3 �c6 3.
b5 g6 4.
xc6 dxc6 
5.0-0 
g7 6.�e1 e5 7.d3 �e7 8.b3 �f6 
9.�bd2 0-0 10.
b2 �h5 11.�c4 f6 12.a4 b6 
13.�h1 �f4 14.
c1 �e6 15.
b2 
d7 16.�e3 
�ad8 17.�e2 
c8 18.g3 �fe8 19.�g2 
h6 
20.�g1 �f8 21.h4 �d6 22.�af1 �d7 23.�h2 
�d4 24.
xd4 �xd4 25.f4 
h3 26.h5 �d7 
27.hxg6 hxg6 28.f5 �h7 29.fxg6 �xg6 
30.�f3 
g5 31.�h4 �h7 32.�f2 �g7 33.�g4 
�h5 34.�xf6 �xf3+ 35.�xf3 
xf6 0-1 
 
 

 
 
Österreichs Staatsmeister Markus Ragger 
aus Kärnten besuchte an zwei Tagen die         
2. Bundesliga-Ost im Haus des Schach-
sports beim Ernst Happel-Stadion. Schach-
liches Training darf beim Großmeister na-
türlich nicht fehlen, hielt er sich mit etlichen 
Blitzpartien fit. 

*****    
Gänzlich aus der Rolle fiel ein Turnierteil-
nehmer des Kavalier Open im Haus des 
Schachsports, das am Sonntag gleichzeitig 
mit der 2. Bundesliga durchgeführt wurde. 
Josef M. agierte im betrunkenen Zustand 
und vergaß sämtliche Benimmregeln. Da-
von können das Hemd von Joachim Wallner 
und das Notebook des Schreibers dieser 
Zeilen, das Josef M. auf den Tisch fallen 
ließ, ein Lied singen.  
 
Oftmals verletzte Josef M. das Rauchverbot 
im Haus des Schachsports im Kantinenbe-
reich. Tags zuvor musste er im volltrunke-
nen Zustand vom Haus des Schachsports 
mit der Rettung abtransportiert werden.   

*****   
Sehr enttäuscht war Währing-Spielleiter 
Kurt Schmied vom Remis nach nur 10 Zü-
gen bzw. mangelnden Kampfgeist seines 
Spielers Markus Bawart (2416) gegen Anna-
Christina Kopinits (2210). Noch im Haus 
des Schachsports erteilte Schmied dem   
FIDE-Meister ein zukünftiges Spielverbot 
für Raiffeisen Währing.  
                                                                       . 
Eigentümer, Heausgeber und Verleger; Druck in eigener Re-
gie:SchachklubHusek Wien – Obfrau: Eisabeth Dold. Für den 
Inhalt verantwortlich: Fritz Skopetz, 1223 Wien – Pf. 59,       
e-mail: skopetzfritz@yahoo.de, Telefon 0699 / 12906800. 
Mitarbeiter dieser Nummer: Ing. Vladimir Kalisky,FM  Mag. 
Milan Maros, Michael Binder, Stefan Zojer, IM Oliver Mihok, 
GM Csaba Horvath, Patrick Reinwald, Stefan Wagner,  



3. SPIELTAG: HUSEK-PLEITE GEGEN SPG EICHGRABEN-PRES SBAUM 
 
Das hat man sich bei Husek Wien ganz an-
ders vorgestellt. Noch Sonntag abends traf 
Juhasz aus Griechenland kommend in Wien 
ein und verstärkte seine Mannschaft. Den-
noch unterlag das Husek-Team im Alter von 
16 bis 23 Jahre gegen Eichgraben-
Preßbaum glatt 1,5:4,5. Großmeister Boros 
sorgte für den einzigen Brettsieg von Hu-
sek Wien und gewann im Ungarn-Duell ge-
gen Videki. Mihok unterlag überraschend 
Ganaus, ebenso Juhasz gegen Weissen-

beck. Im 10. Pflichtspiel en suite erlitt Ste-
fan Zojer seine erste Niederlage. Zwar liegt 
Husek Wien in der Tabelle mit 4 Punkten 
auf einem Abstiegsplatz, ist aber nur 1 Zäh-
ler vom 5. Platz entfernt. Haas befindet sich 
seit kurzer Zeit außer Form, was sich auch 
im Resultat gegen Hechl ausdrückte. „End-
lich spielte ich meine erste gute Partie in 
dieser Saison.“ – so Hechl. Der 18-jährige 
Binder holte gegen Neumeier einen halben 
Punkt.  

 
 HUSEK WIEN    EICHGRABEN / PRESSBAUM   1½:4½ 

GM Boros Denes  2508   IM Videki Sandor  2441  1 - 0 
IM Mihok Oliver  2463   IM Ganaus Hannes  2310  0 - 1 
  Binder Michael  2294   FM Neumeier Klaus Mag. 2374  ½ - ½ 
  Juhasz Kristof  2268   FM Weissenbeck Manuel  2316  0 – 1     
  Zojer Stefan  2043     Pichler Michael  2253  0 - 1 
  Haas Bernhard  1989   MK Hechl Gerald Mag. 2261  0 - 1 

 
Zwettl und Raiffeisen Währing liegen nach 
5 Runden punktegleich an der Spitze. Die 
Waldviertler holten die beiden Mann-
schaftspunkte von Wiener Neustadt per 
knappem 3,5:2,5 – die Wiener punkteten 
gegen Wulkaprodersdorf durch das 4:2 voll. 
Für den Währinger Nolz war es ein tolles 
verlängertes Wochenende und mutierte zur 
Siegmaschine: 3 Spiele – 3 Siege. 
 
Im Siegesrausch befindet sich Aufsteiger 
Niederabsdorf und deklassierten Tschatu-
ranga 5:1. Die jungen Steirer Pötz, Schwar-
hofer und Schreiner waren auf den Brettern 
1 bis 3 nicht zu biegen, auch Bernd Wolf-

ram trug sein Scherflein zum Kantersieg 
bei. Hansen und Wiedermann spielten je-
weils unentschieden.  
 
Schlusslicht Aljechin-Wieden hatte ein Er-
folgserlebnis und holte den ersten Mann-
schaftspunkt. Gegen Pamhagen erreichten 
die Petrousek-Schützlinge ein überra-
schendes 3:3. Hiebei glänzte Heiny durch 
ein Remis gegen Großmeister Cvek (Elo 
2494).  
 
Ebenfalls 3:3 trennten sich im Burgenland-
Derby Mattersburg und Nickelsdorf. 

 
 PAMHAGEN    ALJECHIN / WIEDEN  3 : 3 
  Maslik Miroslav  2402     Hodisch Juri  2393  ½ - ½ 

GM Cvek Robert  2494     Heiny Johannes  2263  ½ - ½ 
IM Lipka Juraj  2414   IM Grötz Harald Mag. 2321  ½ - ½ 
  Vitouch Anatol  2262   IM Schlosser Michael Dr. 2331  ½ - ½ 

IM Hangweyrer Manfred  2334     Albadri Abd Al Sattar  2226  ½ - ½ 
MK Kuthan Andreas Mag. 2204   WFM Batyte Daiva  2167  ½ - ½ 

        
 WIENER NEUSTADT    ZWETTL  2½:3½ 
  Michalik Peter  2455   GM Polak Thomas  2535  ½ - ½ 

IM Schroll Gerhard Dr.  2449   GM Blatny Pavel Mag. 2402  ½ - ½ 
  Steiner Adam  2232   IM Vyskocil Neklan  2376  ½ - ½ 

FM Todor Razvan  2221   IM Pisk Petr  2313  0 - 1 
MK Wiedner Robert  2189   MK Wagner Stefan  2173  ½ - ½ 

  Lucaci Marius  2148     Stadler Peter  2169  ½ - ½ 



 WULKAPRODERSDORF    RAIFFEISEN WÄHRING  2 : 4 
FM Schweda Roland  2457   IM Fauland Alexander  2436  ½ - ½ 
IM Volkmann Fritz  2409   IM Mahdy Khaled  2401  ½ - ½ 
FM Sandhu Mario  2330   IM Alvir Aco  2360  ½ - ½ 

WIM Kopinits Anna-Christina  2210   FM Bawart Markus  2416  ½ - ½ 
  Steinwender Peter  2094     Nolz Tom  2165  0 - 1 
  Rampler Evelyn  1842     Schweitzer Werner  2119  0 - 1 
        
 TSCHATURANGA    NIEDERABSDORF  1 : 5 

FM Wukits Rene  2307   FM Pötz Florian  2350  0 - 1 
NM Kreindl Helmut  2179   MK Schwarhofer Christopher  2222  0 - 1 
FM Kleiser Gregor  2258     Schreiner Peter  2257  0 - 1 

  Ponjican Erich  2206   MK Wolfram Bernd  2186  0 - 1 
IM Dückstein Andreas Dr. 2266   NM Hansen Kay Mag. 2247  ½ - ½ 
MK Schwaninger Wolfgang  2146   NM Wiedermann Daniel  2192  ½ - ½ 

        
 MATTERSBURG    NICKELSDORF  3 : 3 

IM Papp Gabor  2526   IM Zilka Stepan  2479  ½ - ½ 
FM Fodor Tamas  2451   IM Pinter Erik  2379  ½ - ½ 
IM Petran Peter Dr. 2325   FM Vlcek Stanislav  2257  1 - 0 
CM Brod Manfred DI. 2183   NM Koffler Daniel  2199  ½ - ½ 
MK Riedner Martin  2146   MK Steinert Martin  2081  0 - 1 
MK Salamon Werner  2152   MK Bachofner Christian  2076  ½ - ½ 

 
 

 
 

1 ZWETTL 5 4 0 1 8  17,5 

2 RAIFFEISEN WÄHRING 5 4 0 1 8 17 

3 MATTERSBURG 5 3 1 1 7 18 

4 PAMHAGEN 5 2 2 1 6 15,5 

5 NIEDERABSDORF 5 2 1 2 5 16 

6 SPG DATA TECHNOLOGY EICHGRABEN / PRESSBAUM 5 2  1 2 5 15 

7 WIENER NEUSTADT 5 2 0 3 4 17 

8 BLACKBURN NICKELSDORF 5 1  2 2 4 14 

9 WULKAPRODERSDORF 5 1 2 2 4 13,5 

10 HUSEK WIEN 5 2 0 3 4 13,5 

11 TSCHATURANGA 5 2 0 3 4 11,5 

12 ALJECHIN / WIEDEN 5 0 1 4 1 11,5 
 
 
 

Weiß:           BINDER Michael  (AUT) 2268 
Schwarz: FM NEUMEIER Klaus (AUT) 2374         
Husek Wien – Eichgraben / Pressbaum 
 
1.d4 �f6 2.�f3 g6 3.g3 
g7 4.
g2 0-0 5.0-0 
d6 6.c4 �bd7 7.�c3 e5 8.e4 exd4 9.�xd4  
 

 
�e8 10.h3 a6 11.
e3 �b8 12.b3 c5 13.�de2 
b5 14.�xd6 b4 15.�a4 �xe4 16.
xe4 �xe4 
17.�ad1 �e8 18.�xc5 �xe3 19.�xd7 �xe2 
20.�xb8 
f8 21.�d8 
xh3 22.�xe8 �xe8 
23.�d7 
g7 24.�d6 
xf1 25.�xf1 a5 26.�f6+ 

xf6 27.�xf6 �e5 28.�d6 �f8 29.�d2 h5 
30.�e2 �f5     ½ − ½  

 
 
 

TABELLENSTAND NACH 5 RUNDEN 



KAVALIER OPEN ERSTMALS IM HAUS DES SCHACHSPORTS  
NEFF UND WEINZETTL FÜHREN MIT DEM PUNKTEMAXIMUM  

 
 
Team Wien-Commendatore Harald Hager 
fasste vor längerer Zeit den Entschluss, 
sein Open nicht – wie bisher - im Hotel Ka-
valier, sondern im Haus des Schachsports 
zu veranstalten. Ein kluger Schachzug, war-
tete das Open des Schachklubs Team Wien 
mit einer Teilnehmerrekordzahl auf und ist 
im Wachsen begriffen.  
 
Die Internationale Schiedsrichterin Margit 
Almert einverleibte immerhin 76 SpielerIn-
nen – unter ihnen 15 Akademiker - in ihren 
Swiss Manager. Daher steht in Planung, 
dass im kommenden Jahr beim nächsten 
Kavalier Open ein A- und B-Turnier zur 
Durchführung gelangen soll. 
 
Nach 4 Runden liegen Neff und Weinzettl 
mit 100 % der maximal möglichen Punkte in 
Front, wobei Weinzettl die schwereren 
Gegner zu bekämpfen hatte. In der 5. Runde 
kommt es zum Showdown beim Kavalier 
Open: Neff will gegen Weinzettl die Tabel-
lenführung erfolgreich verteidigen. 
 
Auf der Lauer mit 3,5 Punkten liegen Schar-
rer, Suttner, Menezes und der Oberösterrei-
cher Sandhöfner. In der kommenden Runde 
hat Jugendspieler Menezes mit Scharrer ei-
ne harte Nuss zu knacken.  
 
Auch gibt es bereits einige Überraschun-
gen. Engelke rang Sandhöfner ein Remis 
ab, ebenfalls ein Unentschieden schaffte 
Ochsenhofer gegen Reyes-Acevedo von 
der Dominikanischen Republik. Letzterer 
musste sich auch gegen Fink mit einem 
mageren Remis zufrieden geben.  
 
Husek-Spieler Willi Schmall besiegte Josef 
Mair vom niederösterreichischen Schach-
klub „Herz des Mostviertels“. 
 
In der 3. Runde war Ing. Jayakumar Soma-
sundram zwar kein Opfer der Umstellung 
von Sommer- auf Winterzeit, verwechselte 
aber den Spielbeginn 14,00 Uhr mit 16,00 
Uhr und musste kontumaziert werden. 
 
 
 

1  Neff Gregor Ing. 2144  4 
2 IM Weinzettl Ernst  2307  4 
3 FM Scharrer Patrick  2256  3,5 
4  Suttner Claus  2153  3,5 
5  Menezes Christoph  2040  3,5 
6 FM Sandhöfner Florian  2243  3,5 
7  Sadilek Peter  2222  3 
8  Kucharski Michael Mag. 1913  3 
9  Birg Jovan  1976  3 
10  Rusek Walter Mag. 1837  3 
11  Peichel Roland  1899  3 
12  Kassel Walter Dr. 1926  3 
13  Hajenius Willem  2036  3 
14  Hirsch Adolf Jun.  2062  3 
15  Nehonsky Herbert  1977  3 
16  Kersten Julian  1983  3 
17 FM Wallner Joachim  2294  2,5 
18 CM Bozinovic Boban  2064  2,5 
19  Wendlinger Peter Dr. 1742  2,5 
20  Marktl Bernd  1200  2,5 
21  Geyer Günter  1850  2,5 
22  Gratze Michael  2086  2,5 
23  Wallner Christian Dr. 1555  2 
24  Flassak Karl  1344  2 
25  Schieder Josef Mag. 2064  2 
26  Grohs Wolfgang  1647  2 
27  Fasser Walter  1980  2 
28  Kunschek Horst  1974  2 
29  Granabetter Josef Mag. 1994  2 
30  Flanitzer Johann  1907  2 
31  Somasundram J. 1966  2 
32  Schmall Wilhelm  1429  2 
33  Gruber Paul  1986  2 
34  Kuntner Rudolf  1575  2 
35  Reyes-Acevedo I. Mag. 2058  2 
36  Hansi Otmar  1595  2 
37  Remmel Wolfgang Mag. 1797  2 
38  Wantscher Jürgen  1693  2 
39  Gaspar Zdravko  1863  2 
   Fink Helmut  1626  2 

41  Marjanovic Slavko  1966  2 
42  Blauensteiner Reinhard  1423  2 
43  Lechner Marcus  1844  2 
44  Inführ Jakob  1586  2 
45  Maienschein Sarah  1611  2 
46  Engelke Tobias  1629  1,5 
47  Ochsenhofer Walter  1527  1,5 
48  Ruck Helmut Mag. 1799  1,5 
49  Veitsch Norbert  1499  1,5 
50  Steiger Raimund  1584  1,5 



   Sponer Manfred  1342  1,5 
52  Murr Christoph  1466  1,5 
53  Derflinger Karl  1372  1 
54  Czvitkovics Helmut  1750  1 
55  Schmied Josef  1489  1 
56  Benedikt Maximilian  1661  1 
57  Winter Eduard  1505  1 
58  Schmied Kurt  1569  1 
59  Kopinits Silvia Mag. 1707  1 
60  Mair Josef  1811  1 
61  Schettina Werner  1200  1 
62  Kataev Vladimir Dr. 1439  1 
63  Blassnig Reinhard  1297  1 
64  Pasteiner Gernot Mag. 1577  0,5 
65  Gutsch Franz Mag. 1958  0,5 
66  Wiesinger Leo  1345  0,5 
67  Vogl Walter Mag. 1689  0 
68  Zampach Peter Mag. 1423  0 
69  Reiter Theresia  1379  0 
70  Zeichen Norbert  1200  0 

 
 

Weiß:       FM WALLNER J.           (AUT) 2294    
Schwarz:       MENEZES C.           (AUT) 2040 
Kavalier Open         
1.e4 e5 2.�f3 �c6 3.
b5 a6 4.
a4 �f6 5.0-0 
b5 6.
b3 
c5 7.c3 d6 8.d4 
b6 9.h3 
b7 
10.�e1 0-0 11.
g5 h6 12.
h4 �e8 13.d5 �b8 
14.�bd2 �bd7 15.�f1 �f8 16.a4 �g6 
17.axb5 axb5 18.�xa8 
xa8 19.�d3 �xh4 
20.�xh4 �xd5 21.�f5 �f4 22.�xb5 �f8 
23.�1g3 �h7 24.�e3 h5 25.�e2 
xe3 
26.fxe3 �xg2 27.�xg2 �g5+ 28.�f2 �h4+ 
29.�g3 f5 30.�g1 f4 31.exf4 �xf4+ 32.�g2 
�f2+ 33.�h1 h4 34.�g2 �e1+ 35.�g1 �f2 
36.�g2 �e1+ 37.�g1 �f2 Diagramm  
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Weiß:          KUCHARSKI M.      (AUT) 1913  
Schwarz: FM SCHARRER P.        (AUT) 2256       
Kavalier Open         
1.d4 g6 2.g3 
g7 3.
g2 d6 4.h3 �d7 5.c4 e5 
6.�f3 �e7 7.�c3 0-0 8.e4 exd4 9.�xd4 �c6 
10.
e3 �de5 11.b3 f5 12.f4 �xd4 13.
xd4 
c5 14.
xe5 dxe5 15.�xd8 �xd8 16.�d1 
�xd1+ 17.�xd1 exf4 18.gxf4 fxe4 19.
xe4 

h6 20.f5 
xf5 21.
xb7 �e8+ 22.�f2 
g7 
23.
d5+ �h8 24.�f3 
d4 25.h4 h5 26.�h2 
Diagramm  
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Weiß:          REYES-ACEVEDO (DOM) 2058  
Schwarz: FM SANDHÖFNER  F.  (AUT) 2243       
Kavalier Open         
1.d4 �f6 2.c4 e6 3.�c3 
b4 4.�c2 c5 5.dxc5 
0-0 6.
g5 
xc5 7.e3 �c6 8.�f3 b6 9.�d1 

e7 10.
e2 
b7 11.0-0 a6 12.�d2 �c8 
13.
xf6 
xf6 14.�xd7 �a5 15.�a4 �c7 
16.�d7 �b8 17.�b4 
c6 18.�d2 �c7 19.�d6 

xf3 20.gxf3 �xc4 Diagramm  
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21.�xc7 �xc7 22.
xc4 �xc4 23.�e4 
e5 
24.b3 �c6 25.f4 
c7 26.�fd1 f5 27.�g5 e5 



28.�d7 exf4 29.�xc7 �xc7 30.�e6 �c2 
31.�xf8 �xf8 32.exf4 �xa2 33.�d5 g6 
34.�d6 b5 35.�d7 �a3 36.�a7 b4 37.�g2 a5 
38.f3 �xb3 39.�xa5 �c3 40.�b5 b3 41.�e5 b2 
42.�b5 �c2+ 43.�g3 �e7 44.�b6 �d7 45.h3 
�c7 46.�b3 �c6 47.�b8 �d5 48.�h4 �d4 
49.�g5 �h2 50.h4 �c3 51.�b7 �c2 52.�c7+ 
�d1 53.�b7 �c1 Diagramm  
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Weiß:        FASSER Walter    (AUT) 1980   
Schwarz: FINK Helmut    (AUT)  1626       
Kavalier Open         
1.c4 �f6 2.�c3 e6 3.e4 d6 4.g3 c6 5.
g2 e5 
6.d4 
e7 7.�ge2 �bd7 8.0-0 0-0 9.�c2 �b6 
10.b3 
g4 11.f3 
h5 12.
e3 
g6 13.�ad1 
�c7 14.g4 �ad8 15.�b2 �bd7 16.d5 c5 
17.�g3 a6 18.�b1 h5 19.h3 h4 20.�ge2 �h7 
21.�d2 �b8 22.a4 �d8 23.f4 exf4 24.�xf4 
�e5 25.�d3 �xd3 26.�xd3 
g5 27.
f2 �e7 
28.�be1 �e5 29.
e3 �be8 30.�e2 �f6 
31.
xg5 �xg5 32.�fe1 �d7 33.�d1 �e5 
34.�e3 �e7 35.�b2 
h7 36.�f2 �g6 37.�d3 
�e5 38.�d2 f6 39.�f4 �f7 40.�e3 �g6 
41.�ef1 �xf4 42.�xf4 �e5 43.�f3 �fe7 
44.�f2 �g5 45.�e1 
g6 46.a5 
h7 47.b4 
cxb4 48.�xb4 �e5 49.c5 dxc5 50.�xc5 �c7 
51.�f2 �g5 52.�b6 �e5 53.�b3 �h8 54.�a4 
�ec8 55.�h1 �c4 56.�d7 �4c7 57.�a4 ½-½ 
 
 
 

 

Weiß:        FLASSAK Karl  (AUT)  1344    
Schwarz: GUTSCH Franz  (AUT)  1958       
Kavalier Open         
1.e4 e6 2.d4 d5 3.�c3 dxe4 4.�xe4 �d7 
5.�f3 �gf6 6.�xf6+ gxf6 7.
e3 b6 8.�d2 

b7 9.
e2 �e7 10.c3 
g7 11.0-0 �d8 12.�c2 
h5 13.�d2 f5 14.
f3 
xf3 15.�xf3 
h6 
16.
xh6 �xh6 17.�fe1 h4 18.d5 �c5 19.dxe6 
fxe6 20.�e5 h3 21.g3 �d5 22.�ad1 �d6 23.f4 
�e4 24.�xd5 exd5 25.�d3 �c5+ 26.�e3 �d6 
27.b4 �c4 28.�xc4 dxc4 1-0 
 

Weiß:       OCHSENHOFER  W.    (AUT) 1527   
Schwarz: REYES-ACEVEDO      (DOM) 2058 
Kavalier Open         
1.e4 c5 2.�f3 d6 3.�c3 �f6 4.b3 e5 5.
b2 g6 
6.
c4 
g7 7.a3 0-0 8.0-0 �c6 9.�e1 a6 
10.�b1 h6 11.
a1 b5 12.
e2 b4 13.axb4 
cxb4 14.�d5 �xd5 15.exd5 �e7 16.
c4 
b7 
17.d4 e4 18.�xe4 �xd5 19.
xd5 
xd5 
20.�e3 �d7 21.c3 bxc3 22.
xc3 �fc8 23.�e1 

f6 24.
d2 �g7 25.
c3 �ab8 26.b4 �b5 
27.�a1 
b7 28.�a5 �c6 29.�xb5 axb5 
30.
b2 �d5 31.�f1 �c2 32.�e2 �b3 33.�xc2 
�xc2 34.�a1 
xf3 35.gxf3 
h4 36.d5+ �h7 
37.
d4 �b3 38.
h8 f6 39.
xf6 
xf6 40.�xf6 
�xd5 41.�e7+ �g8 42.�e8+ �g7 43.�e7+ 
�f7 44.�xd6 h5 45.�e5+ �h6 46.�xb5 �xf3 
47.�c5 Diagramm  
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A-LIGA / BETRIEBE: HUSEK WIEN ERSATZGESCHWÄCHT TOLL  3:3 
 
In der 2. Runde der Wiener Betriebsmeis-
terschaft eroberte Huseks Betriebsmann-
schaft gegen L´Incontro ein eher unerwarte-
tes 3:3, mussten doch die ungarischen As-
se Jozsef Horvath und Kristof Juhasz bzw. 

Ersatzmann Tamas Horvath vorgegeben 
werden.  
 
Mit fünf Studenten zeigte sich Husek Wien 
von der besten Seite. Reinwald überraschte 



mit einem Remis gegen den Internationalen 
Meister Ganaus und Stefan Wagner remi-
sierte ebenfalls mit FIDE-Meister Neumeier. 
Stefan Zojer punktete voll. Wertvoll der 
Sieg von Großmeister Csaba Horvath auf 
Brett 1 über Weinzettl. 
 
L´Incontro-Spieler Joachim Wallner „refe-
rierte“ im Cafe Goldengel über das Welt-
klasse-Schach in Russland und die 

Eloinflation: „Ein russischer 2600er ist in 
Moskau ein Kaffeehausspieler.“  
 
Meister Nuschei Spezialdichtungen baute 
nach dem 5,5:0,5-Schützenfest gegen TU 
Wien die Tabellenführung in Wiens höchs-
ter Spielklasse aus, Verbund AHP/OMV er-
reichte ein überraschendes 3:3 gegen die 
spielstarken Wiener Linien. 

 
 VERBUND AHP / OMV    WIENER LINIEN  3 : 3 

IM Schroll Gerhard Dr.  2449   IM Sommerbauer Norbert DI. 2441  ½ - ½ 
FM Denk Adolf  2298   IM Volkmann Fritz  2409  ½ - ½ 
NM Steiner Bruno  2230   IM Kummer Helmut  2364  ½ - ½ 
FM Plank Franz  2267   IM Hangweyrer Manfred  2334  ½ - ½ 
NM Zöbisch Herbert  2132   MK Böhsmueller Raimund  2179  ½ - ½ 

  Lammer Stefan  2133   FM Stranz Richard DI. 2219  ½ - ½ 
        
 TU WIEN    NUSCHEI   ½ :5½ 

FM Webersberger Johann  2368   GM Shengelia David  2587  0 - 1 
  Fröwis Georg  2280   GM Stohl Igor Dr. 2510  0 - 1 
  Steiner Adam  2232   GM Stanec Nikolaus  2534  0 - 1 
  Enöckl Philipp  2285   IM Alvir Aco  2360  0 - 1 
  Sadilek Peter  2222   IM Mahdy Khaled  2401  ½ - ½ 

FM Scharrer Patrick  2256   IM Lendwai Reinhard  2395  0 - 1 
        
 HUSEK WIEN    L´ INCONTRO  3 : 3 

GM Horvath Csaba  2529   IM Weinzettl Ernst  2307  1 - 0 
  Reinwald Patrick  2093   IM Ganaus Hannes  2310  ½ - ½ 

MK Wagner Stefan  2173   FM Neumeier Klaus Mag. 2374  ½ - ½ 
MK Zojer Thomas  2093   FM Wallner Joachim  2294  0 - 1 

  Haas Bernhard  1989   FM Weissenbeck Manuel  2316  0 - 1 
  Zojer Stefan  2043     Lucaci Marius  2148  1 - 0 
        
 HANDELSMINISTERIUM    UNICREDIT AUSTRIA  4½:1½ 

IM Grötz Harald Mag. 2321   NM Kirschner Alexander Dr. 2260  0 - 1 
MK Maly Martin  2158     Froschauer Hans  2124  1 - 0 
MK Kuthan Andreas Mag. 2204     Orlovic Veljko  2093  1 - 0 
MK Knoflicek Ctibor  2185   MK Lipp Alfred  2050  ½ - ½ 

  Chulis Alexander  2177     Prager Manfred  2030  1 - 0 
WFM Batyte Daiva  2167     Andrejevski Branko  1789  1 - 0 

        
 POST AG    WR. BLITZSCHACHKLUB   2 : 4 

MK Prinzjakowitsch B. 2178   FM Kilgus Georg  2375  0 - 1 
  Schorn Christoph DI. 2154     Leitner Gerald DI. 2215  ½ - ½ 
  Wetscherek Gerhard  2142     Neff Gregor  2144  1 - 0 

MK Pammer Andreas DI. 2192   CM Ponjican Erich  2206  ½ - ½ 
  Weiss Matthäus  2074     Menezes Christoph  2040  0 - 1 
  Dittel Herbert  2105     Sepetavc Walter  1974  0 - 1 

 



 
1 NUSCHEI SPEZIALDICHTUNGEN 2 2 0 0 10 6 

2 WIENER BLITZSCHACHKLUB 2  2 0 0 8 6 

3 HUSEK WIEN 2 1 1 0 7,5 4 

4 WIENER LINIEN 2 1 1 0 7,5 4 

5 HANDELSMINISTERIUM 2 1 0 1 6,5 3 

6 L´ INCONTRO 2 0 1 1 5 1 

7 TU WIEN 2 1 0 1 4,5 3 

8 VERBUND AHP / OMV 2 0 1 1 4,5 1 

9 POST AG 2 0 0 2 3,5 0 

10 UNICREDIT AUSTRIA 2 0 0 2 3 0 
 
 

Weiß:   REINWALD Patrick (AUT) 2093 
Schwarz: IM GANAUS Hannes   (AUT) 2310 
Husek Wien – L´Incontro 
(Anmerkungen von Patrick Reinwald) 
 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.�c3 �f6 4.cxd5 exd5 
5.
g5 c6 6.e3 �bd7 7.
d3 
e7 8.�c2 �b6 
seltsamer Aufbau 9.�ge2 
e6 10.0-0 h6 
11.
h4 �h5 12.
xe7 �xe7 13.�ae1N Dia−
gramm  
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Das erst ist eine Neuerung 13...0-0 14.f3 
[14.�f4!? wollte ich ursprünglich, doch nach 
14...�xf4 15.exf4 war ich mir meiner Stellung 
nicht so sicher, z.B. 15...f5 (15...�f6 16.f5 	c8 
17.
e5 �d7 18.
fe1!? �xe5 19.dxe5� war 
geplant) 16.�xf5 �xf5 17."xf5 
xf5 18.
xe7 

xf4 19.
xb7 
xd48; 14.f4 ist hingegen ein−
fach unklar 14...�g4 (14...f5� /+/=) 15.�c1!=] 
14...�ad8 15.g4!? �f6 16.�g3 �fe8 17.�f2 
�h7 18.�ce2 �h4 19.�f4 g6 20.�g2 �f6 
21.h4 
c8 22.h5 �d7 23.hxg6 fxg6 24.�f4 
�df8 25.�c2 �d6 [25...
xe3 26.
xe3 "xf4 
27."f2 "xd4 28.�xg6!#] 26.�g2 �g5 
27.�h1? �xe3!" 28.�xe3 �xf4 29.�e2?! 
[>29."f2] 29...�ge6 30.�e5?? [30."f28] 

30...�xd4 31.�e3 �f4+?? Diagramm # Man 
merkt, dass die Zeitnot bei beiden Spielern 
nahte [31..."xd3 32."xd3 �f4+-+] 32.�g1 
�xe3+ 33.�xe3 
e6 34.
c2 �g7 35.�f2 �h7 
36.�d1 �g5 37.�e2 �gh3+?! 38.�g3 g5? 
39.�d4! Schwarz hängt auf h3 39...
d7 
40.�h1?! Vielleicht zu überhastet, aber ich 
hatte nur mehr wenige Sekunden auf der Uhr. 
40...c5 41.�f5+ 
xf5 42.
xf5 d4 43.�ee1? zu 
passiv [43.
e7+ �f8 (43...�f6 44.
h7+−) 
44.
xb7 d3 45.
xa7 d2 46.
d7+−] 43...�b6 
44.�b1? [44.b3# ich hatte Angst vor 44...c4? 
45.bxc4 
b2 und sah nicht, wie ich die Matt−
drohung abwehre und trotzdem die Figur ge−
winne, aber 46.
h2 
xh2 47.�xh2 �f2 48.�g3 
�2d3 49.�xd3 �xd3 50.
e7++− ist einfach] 
44...�a6 45.a3 �b6 46.�xh3 �xh3 47.�xh3 
�b3 48.�g3 c4 49.�f2 �f6 50.
e4 �e5 
51.�e2 Die 2. Zeitnot 51...�f4 52.
d5 b5 
53.a4 a6?! [53...bxa4!? 54.�xc4 
xf38 wäre es 
bei 4 gegen 5 Minuten noch einmal spannend 
geworden] 54.a5 �b4 55.
b7 [55.b3# hab ich 
zwar gesehen, aber irgendwie dürfte ich etwas 
falsches gerechnet haben] 55...�a4 56.
xa6 
�xa5 57.
b7 �a4 58.
c6 �b4 59.
d5 �e5 
60.
e4 �f4 61.
d5 �e5 nun hatte keiner 
mehr Lust diese Kampfpartie in eine Blitzent−
scheidung zu führen... ½-½ 
 
 

Weiß:       FM NEUMEIER Klaus   (AUT) 2374   
Schwarz:       WAGNER Stefan    (AUT) 2173 
Husek Wien – L´Incontro 
 
1.e4 d5 2.exd5 �xd5 3.�f3 �f6 4.
e2 
g4 
5.�c3 �a5 6.b4 Diagramm  
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6...�b6 7.0-0 e6 8.�b1 c6 9.�e5 
xe2 
10.�xe2 
e7 11.b5 �c7 12.d4 0-0 13.
f4 

d6 14.bxc6 bxc6 15.�a4 �bd7 16.
g3 c5 
17.�a6 �b8 18.�c4 cxd4 19.�xd4 �c6 Dia−
gramm  
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½-½ 
 
 
 

Weiß:         IM WEINZETTL Ernst (AUT) 2307  
Schwarz: GM HORVATH Csaba  (HUN) 2529 
Husek Wien – L´Incontro 
 
1.e4 c5 2.�f3 e6 3.d4 cxd4 4.�xd4 a6 5.�c3 
�c7 6.�f3 �c6 7.�xc6 �xc6 8.
d3 b5 9.0-0 

b7 10.�e1 �e7 11.
d2 b4 12.�e2 �g6 
13.�d4 �b6 14.
e3 �c7 15.c3 �e5 16.�g3 

d6 17.
f4 g5 Diagramm  
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18.�xg5 �xd3 19.
xd6 �xd6 20.�f5 exf5 
21.exf5+ �xe1 22.�xe1+ 
e4 Diagramm  
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23.�h4 �f8 24.f6 h5 25.�xe4 �b8 26.�f3 
�h6 0-1 
 
 
 

Weiß:        ZOJER Stefan   (AUT)  2043   
Schwarz: LUCACI Marius  (ROM) 2148 
Husek Wien – L´Incontro 
 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.�d2 �f6 4.e5 �fd7 5.
d3 
c5 6.c3 �c6 7.�gf3 �b6 8.0-0 cxd4 9.cxd4 
�xd4 10.�xd4 �xd4 11.�f3 �b6 12.�a4 
�b4 13.�c2 
e7 14.
d2 �g4 15.�fe1 �c5 
16.
b5+ 
d7 17.
xd7+ �xd7 18.�c7 �a4 
19.�ac1 
d8 20.�d6 
e7 21.�c7 �a6 
22.
g5 
xg5 23.�xg5 h6 24.�xf7 �f8 
25.�d6+ �e7 26.�xb7 �ab8 27.�xd7+  1−0 
 
 

 



2. KLASSE OST-BETRIEBE: KEIN SIEGER BEI HUSEK - NAT IONALBANK  
 
3:3 endete das Pflichtspiel zwischen Husek 
Wien und der Österreichischen National-
bank in Transdanubien. Dabei mussten 
Michl & Co. auf dem 3. Brett ein Kontumaz 
beklagen. Schneider, Sens und Schmall 
siegten. Nach drei Runden liegt Husek Wien 
auf Rang 5. Verbund AHP/OMV liegt bereits 
mit 3 Zählern Vorsprung vor Polizei und 

Handelsministerium an der Tabellenspitze 
und besiegte Maccabi glatt 5:1. 
 
Polizei kam über KSV Schachsektion mit 
4,5:1,5 hinweg, Handelsministerium schlug 
PSK trotz Kontumaz 4:2.  
 

 
VERBUND AHP / OMV   MACCABI  5 : 1 

Salamon Joachim  1950   Schugal Michael  2107  0 - 1 
Hodac Herbert  1894   Zinner Daniel  1590  1 - 0 
Mulzet Johann  1841   Seymann Martin  1580  1 - 0 
Gruber Karl  1775   Hizgilov Ravino  1614  1 - 0 
Höglinger Rainer DI. 1610   Schaulow Rafael  1561  1 - 0 
Klager Rudolf  1464   Piker Michael  1205  1 - 0 
      

UNICREDIT AUSTRIA   FINANZ  2 : 4 
Matschi Christian  1776   Rainer Anton Dkfm. Dr. 1577  ½ - ½ 
Jirovec Peter  1844   Hareter Markus  1571  0 - 1 
Lohynski Reinhard  1798   Plank Roland  1458  ½ - ½ 
Grosskopf Peter  1573   Beck Karl Dr. 1372  1 - 0 
Rösner Kurt  1610   Walder Hannes Mag. 1414  0 - 1 
Schotter Wilhelm  1541   Blasina Hans Dr. 0 0 - 1 
      

PSK   HANDELSMINISTERIUM  2 : 4 
Gottwald Michael  1643   Zendel Manfred Dr. 1890  1 - 0 
Dekrout Erich  1725   -  1 – 0k 
Weiss Manfred  1596   Kuda Heinz  1847  0 - 1 
Sützl Wolfgang Dr. 1684   Prammer Franz Dr. 1808  0 - 1 
Dangl Alfred Dkfm. 1588   Leitner Peter  1832  0 - 1 
Grahofer Wolfgang DI. 1601   Reichmann Ernst  1611  0 - 1 
      

POLIZEI   KSV SCHACHSEKTION  4½:1½ 
Pingitzer Günther  1861   Haslinger Manfred  1707  1 - 0 
Malcher Erich  1795   Remmel Wolfgang Mag. 1797  1 - 0 
Jung Konstantin  1667   Snopek Helmut  1705  0 - 1 
Kiss Arpad  1565   Giefing Josef  1752  1 - 0 
Hofmann Herbert  1621   Pospisil Peter  1568  1 - 0 
Kollmann Michael  1605   Janka Kurt  1556  ½ - ½ 
      

IBM   SIEMENS  3 : 3 
Wais Michael Mag. 1928   Glavanich Johann  1724  1 - 0 
Newrkla Alexander  1894   Fürtinger Werner  1630  1 - 0 
Röhrbacher Franz  1689   Schreuer Johann  1656  ½ - ½ 
Schindler Peter  1629   Ritter Willibald  1642  0 - 1 
Hetfleis Enrico  1585   Schiebel Werner  1611  0 - 1 
Tallafuss Werner  1617   Mayerhofer Ernst  1531  ½ - ½ 
      



HUSEK WIEN   ÖSTERR. NATIONALBANK   3 : 3 
Michl Gerhard  1770   Ferscha Johannes Mag. 1729  0 - 1 
Schneider Christian  1778   Gmasz Hans Dr. 1706  1 - 0 
-   Zimmerl Helmut  1590  0 – 1k 
Sens Paul  1674   Wagner Siegfried  1510  1 - 0 
Zehentner Franz  1699   Brohs Helmut Dr. 1453  0 - 1 
Schmall Wilhelm  1429   Mader Nikolaus  1395  1 - 0 
 
 

1 VERBUND AHP / OMV 3 3 0 0 16  9 

2 POLIZEI 3 3 0 0 13 9 

3 HANDELSMINISTERIUM 3 3 0 0 12,5 9 

4 IBM 3 1 1 1 9 4 

5 HUSEK WIEN 3 1 1 1 9 4 

6 ÖSTERREICHISCHE NATIONALBANK  3  0 2 1 8,5 2 

7 KSV SCHACHSEKTION 3  1 0 2 8 3 

8 PSK 3 1 0 2 7 3 

9 MACCABI 3 1 0 2 7 3 

10 UNICREDIT AUSTRIA 3 0 1 2 7 1 

11 FINANZ 3 1 0 2 6,5 3 

12 SIEMENS 3 0 1 2 4,5 1 

 
 

UNGARISCHER TURNIERSIEG BEI BLACKBURNE NICKELSDORF  
HINTER SCHMIKLI FOLGEN KUMMER UND NOLZ AUF RANG 2 +  3 

 
 
Turnierleiter Andi Bachofner zeigte sich mit 
der Teilnehmerzahl von 53 beim traditionel-
len, international besetzten Schnellturnier 
in Nickelsdorf am Staatsfeiertag sehr zu-
frieden. Als Schiedsrichter fungierte Peter 
Kowarsch. 
 
Schmikli aus Ungarn war an diesem Tag 
der beste Spieler und gewann den Bewerb 
mit 1 Zähler Vorsprung auf den Donaustäd-
ter Kummer. Am 3. Platz war der 19-jährige 
Nolz vom Schachklub Raiffeisen Währing 
zu finden. Drittbester Österreicher wurde 
Lokalmatador Alfred Jirovec. 
 
Auf einem anderen Planeten fühlte sich die 
Nr. 1 der Setzliste, Klaus Neumeier, ver-
setzt. Er erzielte ein äußerst mageres Score 
von 3,5 Punkten aus 7 Partien und beende-
te das Nickelsdorfer Schnellturnier am 24. 
Platz.  
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

2. Platz beim Schnellturnier in Nickelsdorf: 
Internationaler Meister Helmut Kummer 

 
 
 
 
 



 
1  Schmikli Laszlo  HUN  2235   6,5 32,5 

2 IM Kummer Helmut  AUT  2318 Donaustadt 5,5  34 

3  Nolz Tom  AUT  2161 Raiffeisen Währing 5,5  33,5 

4 FM Vrana Frantisek  CZE  2276   5,5 33 

5  Bors Sandor  HUN  2160   5,5 28,5 

6 IM Rachela Milan  SVK  2300 Parndorf 5 29,5 

7  Jirovec Alfred Dr. AUT  2076 Nickelsdorf 5 27 

8  Antic Dragan  AUT  2116 Hernals  5 26,5 

9  Frank Jozsef  HUN  2180   4,5 30 

10  Posfai Zoltan  HUN  2000   4,5 29,5 

11  Rachela Jozef  SVK  2094 Parndorf 4,5  28 

12 MK Steinert Martin  AUT  2073 Nickelsdorf 4,5  26 

13  Kavon Rastislav  SVK  1375   4,5 25,5 

14  Rihtar Gottfried  AUT  2054 Nickelsdorf 4,5  24,5 

15 MK Bachofner Christian  AUT  2022 Nickelsdorf 4,5  22,5 

16  Fingerhut Ludwig  AUT  1900 Donnerskirchen 4 28 

17  Molnar Attila DI. HUN  2004 Hietzing 4 26,5 

18  Vavruska Antonin  CZE  2111   4 26,5 

19  Orlovic Veljko  SRB  2060 Pamhagen 4 26,5 

20  Jirovec Peter  AUT  1844 Nickelsdorf 4 23 

21  Adler Thomas  AUT  1878 Nickelsdorf 4 22,5 

22  Lopatievov Alexander  SVK  1988   4 22,5 

23  Csefalvay Stefan  SVK  1928   4 20,5 

24 FM Neumeier Klaus Mag. AUT  2353 Data T. Eichgraben-Pressbaum 3,5  29 

25  Takacs Laszlo  SVK  1921   3,5 28 

26  Peichel Roland  AUT  1744 Hernals  3,5  25 

27  Komarek Ludwig  AUT  1762 Donaustadt  3,5  24,5 

28  Weinzetl Andreas Mag. AUT  1918 Nickelsdorf 3,5  24 

29  Muik Josef jun.  AUT  1669 Auhof 3,5  23 

30  Proksch Gerhard Mag. AUT  1962 Raiffeisen Währing 3,5  22,5 

31  Vranova Jarmila  CZE  1752   3 26 

32  Steiner Willibald  AUT  1662 KSV Schachsektion 3 26 

33  Lezovic Maros  SVK  1516   3 26 

34  Sutrich Johann  AUT  1766 Parndorf 3 26 

35  Molnar Kristof  AUT  1765 Hietzing 3 25,5 

36  Hoffmann Wilfried  AUT  1664 Potzneusiedl 3 20,5 

37  Flanitzer Johann  AUT  1778 Brauerei Schwechat 3 19 

38  Hösch Herbert  AUT  1618 KSV Schachsektion 3 18,5 

39  Pittner Stefan Dr. AUT  1642   3 17,5 

40  Wagner Gerhard  AUT  1676 Nickelsdorf 3 17,5 

41  Hager Harald  AUT  1564 Team-Wien 2,5  24,5 

42  Krammer Wilhelm  AUT  1699 Parndorf 2,5  23 

43  Hintenberger Johann  AUT  1377 Schachfreunde Eisenstadt 2,5  22,5 

44  Fritz Rebecca  AUT  1769 KSV Schachsektion 2,5  22 

45  Wolf Stefan  AUT  1835 Nickelsdorf 2,5  22 

46  Janka Kurt  AUT  1556 KSV Schachsektion 2,5  21 

47  Lezovic Martin  SVK  1346   2,5 20 

48  Stampach Peter  AUT  1586 Neusiedl am See 2 26 

49  Fritz Robert  AUT  1426 Nickelsdorf 2 20,5 



50  Molnar Bertalan  AUT  1348 Hietzing 2 19 

51  Niesswohl Werner  AUT  1533 KSV Schachsektion 2 19 

52  Pfann Richard  AUT  1402 Nickelsdorf 1 17 

53  Krumai Raimund  AUT  1361 Schach-Ritter Mattersburg 1 17 

GRIECHENLAND

GELUNGENE JUGEND-WELTMEISTERSCHAFT IN GRIECHENLAND  
HUSEKS KRISTOF JUHASZ SCHEITERTE IN EINER DOPPELRUN DE 

ÖSTERREICHER SCHNITTEN SEHR ZUFRIEDENSTELLEND AB  
 
Jugendspieler Kristof Juhasz von Husek 
Wien verbuchte im U 16-Bewerb einen sehr 
gelungenen Start. Mit 3,5 aus 4 lag der Un-
gar anfangs im Spitzenfeld der Weltmeis-
terschaft.  
 
Doch im Rahmen der Doppelrunde wurde 
der Erfolgslauf von Juhasz abrupt gestoppt 
und der Husek-Akteur unterlag gleich 
zweimal. Damit waren die Medaillenränge 
unerreichbar.  
 
Das Gesamtabschneiden von Juhasz war 
letztendlich doch zufriedenstellend. Er ver-
lor keine Elo, gewann auch keine. 
 
J U H A S Z   Kristof 

 Name Elo FED Erg.  
 Meylan Andre  1964  SUI s 1  

FM Kigel Dmytro  2131  UKR w 1  
 Emiroglu Cankut  2108  TUR s ½  

FM Moussard Jules  2423  FRA w 1  
 Krzyzanowski M.  2356  POL s 0  

FM Anton Guijarro D. 2403  ESP w 0  
FM Zavarce Oscar  2149  VEN s ½  

 Stegariu Vlad-Ionut  2143  ROU w 1  
 Ben Artzi Ido  2183  ISR s ½  
 Volkov Nika  2159  GEO w 0  
 Abdullah Al-Saif  2125  BAN s 1  

 
Die österreichischen Jugendlichen können 
mit ihrem Abschneiden diesmal sehr zu-
frieden sein, wie aus nachfolgender Auflis-
tung der erreichten Punkte ersichtlich ist. 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Kristof Juhasz (Husek Wien) 
 
 
 
 

 
 

Lucas Kessler (Österreich) 
 
 
 



 
Name Elo  FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkt.  Rg. Gruppe 

Blohberger Felix 0 AUT  0 1 0 1 ½ 1 1 0 0 0 1 5,5 65 Open U08 

Leisch Lukas 0 AUT  0 1 0 1 ½ 0 0 0 1 1 1 5,5 72 Open U08 

Moser Nicolas 0 AUT  0 1 0 1 1 0 0 1 1 ½ 1 6,5 38 Open U08 

Niebsch Robert 0 AUT  0 0 0 1 1 0 0 1 0 1 0 4,0 104 Open U08 

Mesaros Florian 1672  AUT 0 1 0 0 1 1 1 0 1 1 ½ 6,5 48 Open U10 

Nussbaumer Patrick 1665  AUT 1 0 0 1 ½ ½ ½ ½ 0 1 1 6,0 63 Open U10 

Huber Martin Christian 1985  AUT 1 1 ½ 0 0 1 1 1 ½ 1 0 7,0 24 Open U12 

Hofer Emilian 1772  AUT 0 1 0 1 1 0 0 0 1 ½ 0 4,5 114 Open U12 

Kessler Luca 2098  AUT 1 ½ 0 1 0 0 1 1 ½ 1 0 6,0 48 Open U14 

Kreiner Stefan 1937  AUT 0 1 0 0 ½ 1 ½ 0 0 1 ½ 4,5 100 Open U14 

Guetz Wolfgang 0 AUT  0 ½ 0 ½ 1 0 ½ 0 0 0 ½ 3,0 121 Open U14 

Handler Lukas 2225  AUT 0 1 1 ½ 1 ½ 0 1 ½ 1 ½ 7,0 21 Open U16 

Wertjanz David 2209  AUT 1 1 ½ 0 0 1 ½ 0 ½ 1 1 6,5 38 Open U16 

Matt Fabian 2125  AUT 0 1 0 1 1 ½ ½ 0 0 ½ 1 5,5 74 Open U16 

Schnegg Daniel 2212  AUT 0 0 ½ 0 1 1 ½ ½ ½ ½ ½ 5,0 74 Open U18 

Haidenberger Flora 0 AUT  1 0 0 ½ 0 ½ 1 1 0 1 0 5,0 51 Girls U08 

Moerwald Magdalena 0 AUT  0 0 0 1 1 0 1 0 ½ 0 ½ 4,0 68 Girls U08 

Nussbaumer Alexa 0 AUT  0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 1 3,0 77 Girls U08 

Maderegger Stefanie 0 AUT  0 0 0 0 ½ 0 1 0 0 1 1 3,5 98 Girls U10 

Mundstein Alina 0 AUT  0 0 0 ½ ½ 1 1 0 1 ½ 0 4,5 78 Girls U10 

Schloffer Jasmin-Denise  0 AUT 0 1 ½ 0 1 ½ 0 ½ 0 1 ½ 5,0 68 Girls U10 

Hiebler Laura 1675  AUT 1 0 0 ½ 1 ½ 0 ½ 1 1 0 5,5 50 Girls U14 

Kogler Alexandra 0 AUT  0 0 0 1 0 1 0 ½ 0 ½ 0 3,0 93 Girls U14 

Krassnitzer Maria 0 AUT  0 ½ 0 ½ 0 ½ ½ ½ 1 0 0 3,5 89 Girls U14 

Kessler Michaela 2052  AUT 1 0 1 1 1 0 0 0 0 ½ 1 5,5 43 Girls U16 

Hapala Lisa 1747  AUT 0 ½ 1 1 0 0 0 1 1 0 ½ 5,0 61 Girls U16 

Huber Elke Carola 1687  AUT 0 0 1 ½ 0 1 0 ½ 0 ½ 0 3,5 87 Girls U16 

Bauer Valentina 1676  AUT 1 0 0 0 1 1 0 0 ½ 0 ½ 4,0 78 Girls U16 

Gerhold Doris 0 AUT  0 0 0 0 1 ½ ½ 1 0 0 1 4,0 85 Girls U16 

Newrkla Katharina 2123  AUT 1 0 ½ 1 0 ½ 1 0 ½ 0 0 4,5 51 Girls U18 

Schnegg Anna-Lena 1921  AUT 1 ½ 0 1 0 1 ½ 0 ½ 0 1 5,5 52 Girls U12 

Berger Lisa 0 AUT  0 0 ½ 1 0 0 ½ ½ 1 0 ½ 4,0 100 Girls U12 

Majkovski Sarah 0 AUT  0 0 ½ 0 0 ½ 1 ½ ½ 0 1 4,0 102 Girls U12 
 

Weiß:           JUHASZ Kristof    (HUN) 2268 
Schwarz: FM MOUSSARD Jules (FRA) 2423 
Jugend-Weltmeisterschaft Griechenland 
1.d4 d6 2.c4 g6 3.e4 
g7 4.�c3 �c6 5.d5 
�d4 6.
e3 c5 7.�ge2 �b6 8.�xd4 �xb2 
9.�a4 cxd4 10.�xb2 dxe3 11.�c2 exf2+ 

12.�xf2 
d4+ 13.�e1 �f6 14.
e2 �xe4 
15.�xe4 
xb2 16.�d1 
f5 17.�f3 b6 18.
d3 

xd3 19.�xd3 
e5 20.�f2 h5 21.�de1 
f6 
22.�hf1 �c8 23.�g1 0-0 24.�xf6 exf6 25.�d4 
b5 26.cxb5 �c5 27.a4 f5 28.h3 f4 29.�xf4 
�xd5 30.�f1    1-0 
 



Weiß:             JUHASZ Kristof (HUN)  2268     
Schwarz: FM KIGEL Dmytro   (UKR)  2131  
Jugend-Weltmeisterschaft Griechenland 
1.d4 �f6 2.�f3 e6 3.e3 b6 4.
d3 
b7 5.0-0 

e7 6.c4 0-0 7.�c3 d5 8.cxd5 �xd5 9.e4 
�xc3 10.bxc3 c5 11.
e3 cxd4 12.cxd4 �c6 
13.�c1 �c8 14.�a4 �b4 15.
b1 �xc1 
16.�xc1 �a8 17.a3 �a6 18.�e5 �b8 19.f3 a6 
20.�b3 
d8 21.
a2 �h8 22.�b4 �g8 
23.�d6 �e8 24.
f4 
f6 25.�g4 
e7 26.�xb6 
�d7 27.�c7 �f8 28.�b1 
c6 29.�e5 
b5 
30.
c4 
xc4 31.�xc4 �g6 32.�b8 �xb8 
33.�xb8 �xb8 34.
xb8 �f8 35.�f2 �e8 
36.g3 �d7 37.�e3 f6 38.�d3 �h8 39.d5 
c5 
40.
f4 �f7 41.
e3 exd5 42.exd5 
e7 43.
f4 

c5 44.
e3 
e7 45.a4 g6 46.�d4 �d6 
47.�xd6 
xd6 48.�c4 
a3 49.
c5 
c1 
50.
d4 f5 51.�c5 
d2 52.�b6 �d6 53.�xa6 
�xd5 54.
b6 �c4 55.a5 Diagramm  
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55...�d3 56.�b5 
xa5 57.
xa5 �e2 58.f4 
�f2 59.
d8 h6 60.
f6 �g2 61.
g7 Diagramm  
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61...h5 62.
f6 �xh2 63.
h4 �h3 64.�c5 g5 
65.fxg5 f4 66.gxf4   1-0 
 

Weiß:       WFM NEWRKLA  K.  (AUT)  2123         
Schwarz: WIM  KAZIMOVA N.  (AZE)  2260    
Jugend-Weltmeisterschaft Griechenland 
1.e4 c5 2.�f3 d6 3.d4 cxd4 4.�xd4 �f6 
5.�c3 a6 6.
e3 e6 7.�d2 b5 8.f3 �bd7 9.g4 
�b6 10.0-0-0 
b7 11.g5 �fd7 12.
d3 �c8 
13.�b1 �e5 14.�e1 b4 15.�ce2 d5 16.h4 

d6 17.�f4 �c7 18.�h5 0-0 19.�g1 �h8 
20.�f2 �bc4 21.�ge1 �xd3 22.cxd3 �xe3 
23.�xe3 
c5 24.�c1 e5 25.�xc5 �xc5 
26.�f5 �xe3 27.�xe3 g6 28.�d6 gxh5 
29.�xb7 �c7 30.�d6 �d8 31.�f5 d4 32.�e1 
a5 33.�c1 �xc1+ 34.�xc1 a4 35.�e7 �e8 
36.�d5 b3 37.axb3 �c8+ 38.�b1 axb3 
39.�b4 �g7 40.�d5 �c2 41.�f6 �h2 42.�c1 
�xh4 43.�d7 �h1+ 44.�d2 �h2+ 45.�c1 
�c2+ 0-1 
 
 

Weiß:        SCHRÖDER Jan     (GER)  2108         
Schwarz: HUBER Martin         (AUT)  1985   
Jugend-Weltmeisterschaft Griechenland 
1.e4 e5 2.�f3 �c6 3.
b5 a6 4.
a4 �f6 5.0-0 
b5 6.
b3 
b7 7.d3 
e7 8.a4 0-0 9.�e1 d5 
10.exd5 �xd5 11.�xe5 �d4 12.�c3 �b4 
13.axb5 axb5 14.�xa8 
xa8 15.�g4 �xb3 
16.cxb3 f5 17.�e2 
f6 18.d4 �xd4 19.�xb5 

xe5 20.�xe5 �d3 21.�xf5 �xc1 22.�xf8+ 
�xf8 23.�b8+ �e7 24.�xc7+ �f6 25.h3 �d3 
26.�g3 �xb2 27.�b5 �e5 28.�h4+ �f7 
29.�d8 
c6 30.�d6+ �e6 31.�c8 �c5 
32.�g8+ �f6 33.�d8+ �e6 34.�g8+ �d7 
35.�b6+ �xb6 36.�xg7+ �d6 37.�xb2 �c7 
38.b4 �d7 39.�e2 �c7 40.�g4 �d3 Dia−
gramm  
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½-½ 
 



Weiß:        KESSLER Michaela  (AUT)  2052         
Schwarz: TERZIDAKI A.           (GRE) 1885 
Jugend-Weltmeisterschaft Griechenland 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.�d2 
e7 4.e5 c5 5.�g4 
�f8 6.�df3 �c6 7.a3 cxd4 8.
d2 �c7 9.�g3 
�b6 10.b4 
d7 11.
d3 h5 12.�g5 �xe5 
13.�h7+ �xh7 14.
xh7 �c4 15.
xg8 �xg8 
16.
g5 
f8 17.�f3 e5 18.0-0 e4 19.�h4 
d6 
20.
f4 
xf4 21.�xf4 �c8 22.�g5 
e6 23.�f5 


xf5 24.�xf5 �c6 25.�fd1 �e6 26.�xe6 fxe6 
27.�xd4 �e5 28.�d2 �c3 29.a4 �c4 30.�e2 
�f7 31.�f1 e5 32.�e1 �e6 33.�b1 �a3 
34.�b2 �c4 35.�b3 �xb3 36.cxb3 �b6 37.f3 
exf3 38.gxf3 �f5 39.�c2 �f4 40.�e2 d4 
41.�c7 �d5 42.�f7+ �g5 43.�xg7+ �h4 
44.�xb7 a6 45.�d3 �f4+ 46.�e4 d3 47.�xe5 
d2 48.�d7 1-0 
 

U P D A T E 

ÖSB Präsident Kurt Jungwirth gibt Antwor-
ten zur FIDE / ECU-Wahl! 
 
Kaum von der Schacholympiade in Sibi-
rien zurückgekehrt, sah sich ÖSB-
Präsident Jungwirth einer fragenden 
Schachöffentlichkeit gegenüber, die ein 
"Mehr" an Informationen zu den diesjähri-
gen Wahlen für die Präsidenten von FIDE 
und ECU wollten. Angeregt vom Bericht 
unseres Generalsekretärs Walter Kastner 
und vielen Gerüchten im Vorfeld über den 
FIDE Präsidenten Kirsan Iljumschinow ha-
ben unter anderem auch große Vereine und 
deren Vertreter um Aufklärung gebeten. 
 
Bei der letzten ÖSB-Sitzung am 10. Oktober 
berichtete Präsident Jungwirth über zwei 
Stunden zum FIDE Kongress, vergangenen 
Donnerstag informierte er noch die Wiener 
Vertreter Hursky und Pöcksteiner in einem 
persönlichen Gespräch. Präsident Jung-
wirth hatte im Vorfeld der Wahl Kontakt mit 
beiden wahlwerbenden Gruppen, um offene 
Zukunftsfragen zu klären. So sieht Iljum-
schinow eher Schach in der Breite (Schul-
schach etc..) und Karpow (verständlicher-
weise) mehr in der Spitze. Seitens der Fi-
nanzen ist die FIDE eigenlicht gut aufge-
stellt und Präsident Iljumschinow versteht 
es auch Gelder für Schach zu sichern. Hier 
war das Team rund um den Ex-Weltmeister 
Karpov in seinen Aussagen eher zu vage. 
 
Die Finanzen der FIDE sind zweifach kon-
trolliert (intern und extern durch Ernest & 
Young) und haben mit dem Amerikaner 

Freeman einen integeren Kassier der sich 
darum kümmert. 
Präsident Jungwirth hat sich die Entschei-
dung, wen er wählt, bis zum Kongress of-
fengelassen, der alte/neue Präsident hat je-
doch überzeugt. Als positiv hat er gesehen, 
dass im Anschluß an die Wahlen der Sieger 
Iljumschinow dem Verlierer Karpov die 
Hand gereicht hat. Dieser soll künftig als 
"Weltbotschafter des Schachs" im Namen 
der FIDE unterwegs sein. 
 
Als etwas komisch wurde ja das Wahlsys-
tem der FIDE (schwammige Regelungen, 
fehlende Wahlordnung) gesehen, was ja 
auch zu Auffassungsunterschieden im Vor-
feld geführt hat. Der Wahlvorgang selbst 
wurde jedoch korrekt unter Vorsitz eines 
Richters vorgenommen. 
 
Differenzierter hat der Wahlvorgang in der 
ECU mit 3 Kandidatenteams stattgefunden, 
der erst im 2. Wahlgang für den Bulgaren 
Danilov entschieden wurde. Präsident 
Jungwirth hatte sich im ersten Wahlgang 
für den Deutschen Weizsäcker und im zwei-
ten Wahlgang für Danilov entschieden. 
 
Jedenfalls sind die Entscheidungen unse-
res Präsidenten Kurt Jungwirth zu respek-
tieren, hatte er doch in einer ausserordent-
lichen Sitzung am 12. September die Präsi-
denten der Landesverbände zur Beratung 
eingeladen und auch da freie Hand für sei-
ne Entscheidungen erhalten. 

 
Christian Hursky 

Präsident des Wiener Schachverbandes 
 
 

  



 

„F I R S T   S A T U R D A Y”-  
Budapest , HUNGARY  

monthly chess tournament series for  
IGM-, IM-, FM-norms and ELO-rating   

Organizer: Nagy László 
 Phone/fax: (36-1)-263-2859         E-mail: firstsat@hu.inter.net  

mobile:(36)-30-230-1914               www.firstsaturday.hu 

Programme for the year 2010 
Tournament   

type 
Grandmaster   

Cat. VI-VII-VIII. 
International   

master 
FM-A FM-B 

Average ELO Above 2381 Above 2231 above 2050  1700 – 2050 

No. of rounds Minimal 9   –  maximal  12   g  a  m  e  s 

Starting dates 6th of November,  4th of December 

Time control 90 min for 40 moves, then 30 min + 30 sec.increments after each moves 

Start of the 
rounds 

First day at 14:00, the other days at 16:00, last day usually from 10:00 
a.m.   

but declared before the 3rd round 

Prizes Written certificates about the participation in the tournament 

Venue Hungarian Chess Federation, Falk Miksa Str.10. 2nd floor,   
close to the red metro station KOSSUTH square 

 ELO/EURO 

below 2301/400   
2301-2350/360   
2351-2400/330   
2401-2450/300   
2451-2500/280   
above 2501/250 

2150-2200/275   
2201-2250/250   
2251-2300/225   
2301-2350/200   
2351-2400/175   
above 2401/150 

nonrated      200   
below 2051/160   
2051-2100/140   
2101-2200/120   
2201-2250/  80   
2251-2300/  60   
above 2301/ 40  

nonrated     200   
below 1900/140   
1901-2000/ 120   
2001-2050/  100   
2101-2150/  80   

  above 2151/ 60  

Licence to play   
in HUN 

The HUN CHESS FEDERATION  takes yearly 6 EURO fee   
for the playing licence from every player, who plays in Hungary.   

1 EURO about = 270 Ft –  Sept 2009 rate/,   
15 EURO fee for tournament registration 

Payment 
In cash, before the first round, preferable in Ft,   

according to the buying rate of the Western Union  organisation.   
Phone No. of them: 00-(361)-311-1610 

 
There are many famous chessplayers, who reached gra ndmaster norms in the FIRST SATURDAY 

tournaments in Budapest from the start 1992 until 2009: 
 

LÉKÓ, Péter /HUN/, DAO, Thien Hai /VIE/,  LISS, Era n /ISR/,  BEIM, Valery /ISR/, MEDVEGY, Zoltán 
/HUN/,   ÁCS, Péter /HUN/,   MIKHALEVSKI, Viktor /I SR/, MIKHALEVSKI, Alexander /ISR/,   SADLER, 

Matthew /ENG/,   BERKES, Ferenc /HUN/, JAKAB, Attil a /HUN/,   RADJABOV, Teimour /AZE/,   GUSEI-
NOV, Gadir /AZE/, McDONALD, Neil /ENG/,  STOCEK, Ji ri /CZE/,   MILOV, Vadim /SWZ /, YEMELIN, 

Aleksei /RUS/,  VARAVIN, Viktor /RUS/, NISIPIANU /R OM/,  GODENA, Michele /ITA/, KEITLINGHAUS, 
Ludger /GER/, LUGOVOI, Aleksei /RUS/, NGUYEN, Ngoc Truongson /VIE/, BUI, Vinh /VIE/, BÉRCZES, 
Dávid /HUN/, BOROS,Dénes /HUN/, PROHÁSZKA, Péter /H UN/, MIHOK, Oliver / HUN, GERGELY, Antal 

/ HUN, BANUSZ, Tamas / HUN.  



ALFRED HUSEK SCHNELLSCHACHSERIE 2010/2011 
 

 

 

Cafe-Restaurant GOLDENGEL 
1030 Wien – Erdbergstraße 27 
 

AUSTRAGUNGSMODUS 

Schnellschachserie mit Gesamtwertung mit 
monatlich jeweils abgeschlossenem Be-
werb. Keine Streichresultate. 

7 Runden CH-System                                    
Bedenkzeit: 15 Minuten                                      
Es gelten die FIDE- und TUWO-Regeln.  

Teilnehmerbegrenzung: 60 Spieler.  

Die Vergabe der Startplätze erfolgt nach 
Eingang der Anmeldungen.  
  

NENNGELD 
 

€    5,-- Erwachsene 
€    3,-- Damen, Senioren  
            (geb. 1950 und älter) 
€    1,-- Studenten, Schüler + Jugendli-     
            che (geb. 1992 und jünger) 
GM und IM sind nenngeldbefreit   
 

TURNIERLEITUNG 
 

IS  Margit ALMERT 
 

 
 

KOMMUNIKATIONS-CAFE-RESTAURANT 
Telefon 01 / 713 27 01 

E-Mail: imgold@goldengel.at  
Homepage: www.goldengel.at  

 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 8.00 Uhr – 24.00 Uhr 
Samstag:                9,00 Uhr – 24,00 Uhr 

Veranstaltungen, Feiern, und nach  
telefonischer Vereinbarung 

Sonntag und Feiertage geschlossen 

 
 

SPIELPLAN 
 

09 11 2010 um 19,00 Uhr 
07 12 2010 um 19,00 Uhr 
15 02 2011 um 19,00 Uhr 
01 03 2011 um 19,00 Uhr 
12 04 2011 um 19,00 Uhr 
10 05 2011 um 19,00 Uhr 

 
ANMELDUNG 

 

Margit Almert 0699/14110855,  
e-mail: margit.almert@gmx.at 
 

PREISE-EINZELTURNIERE 
 

Platz 1 bis 3:         Pokale + Sachpreise 
Platz 4 bis 10:       Sachpreise 
 

PREISE-GESAMTWERTUNG 
 

1. Platz:  €  200,-- + Pokal 
2. Platz:  €  130,-- + Pokal 
3. Platz:  €  100,-- + Pokal 
4. Platz:  €    60,-- 
5. Platz:       €    30,-- 
 

Bester Spieler unter 2000 Elo )   
Bester Spieler unter 1800 Elo ) € 40,-- 
Bester Spieler unter 1600 Elo ) 
 
Beste Dame )   
Bester Senior ) 
Bester U 18-Spieler ) Pokal 
Bester U 14-Spieler )  
 

Die Geldpreise werden nicht geteilt. Buchholz-
wertung bei Punktegleichheit etc. Doppelpreise 
sind ausgeschlossen. Alle genannten Geldprei-
se werden garantiert ausgespielt. 
 
Rauch-, Alkohol- und Handyverbot im Turnier-
saal. Es ist nicht gestattet, mitgebrachte Spei-
sen und Getränke im Cafe-Restaurant Golden-
gel zu verzehren. 

 
 
 

 

TURNIERLOKAL 



 

   
Donau Open Aschach  

26.12. - 31.12.2010 
  

 

 
Die Sektion Schach der Union Hartkirchen veranstalt et 
zum 19. Mal das Donau Open in Aschach. In den letzt en 
Jahren ist dieses Turnier zu einem der größten Turn iere 
Österreichs ge wachsen. Auch heuer hoffen wir wieder auf 
ein großes und starkes Teilnehmerfeld. 
 
Aschach an der Donau, die Marktgemeinde gelegen zwi -
schen Passau und Linz, ist ein malerischer, ehemali ger 
Schif fermarkt. An der prächtigen Donaupromenade finden 
sich zahlreiche Gasthäuser mit gutbürgerlicher Küch e, 
Pizzerias, Cafes und Pubs, die zum Verweilen einlad en. 
Gespielt wird im Aschacher Veranstaltungszentrum 
(AVZ), Bahnhofstraße 6, 4082 Aschach an der Donau.  
 
Shuttledienst vom Flughafen Linz nach Aschach wird or-
ganisiert.   
 

 

 

Turniermodus  

A - FIDE Open 
 offen für alle Spieler 
 Bedenkzeit:  100min  +30sec/Zug  +40min nach 40 Zügen 
B - Turnier 
 für Spieler mit nachweislicher nationaler Elozahl unter 2000  
 Bedenkzeit:  2h  +1h nach 40 Zügen 
C - Turnier 
 für Spieler mit nachweislicher nationaler Elozahl unter 1650  
 Bedenkzeit:  2h  +1h nach 40 Zügen 

  
Heuer erstmals ein Jugendturnier, Ausschreibung fol gt. 

 
Alle Turniere werden in sieben Runden nach Schweize r System gespielt. 
Es gelten die FIDE-Regeln. 
 
Wer mehr als eine Stunde nach dem angesetzten Spiel beginn am Schachbrett ein-
trifft, verliert die Partie. 
 
Zweitwertung erfolgt nach dem Rundenfortschritt. 
 
Teilnehmer ohne Elozahl bekommen im B- und C-Turnie r kein Preisgeld. 
 
Das Turnier zählt zur österreichischen und deutsche n nationalen und internationa-
len Elo-Wertung.  



Zeitplan  

25.12., Freitag 14.30 - 20.00  Einschreibmöglichkeit 

10.00 - 15.00  Einschreibmöglichkeit  

15.00 Nennschluss 26.12., Samstag 

16.00 1. Runde 

10.00 2. Runde 
27.12., Sonntag 

17.00 3. Runde 

28.12., Montag 17.00 4. Runde 

29.12., Dienstag 17.00 5. Runde 

30.12., Mittwoch 17.00 6. Runde 

10.00 7. Runde 
31.12., Donnerstag 

ca. 16.00 Siegerehrung 

 
Voranmeldungen sind sehr erwünscht. Teilnehmer, wel che sich erst am 26.12. an-
melden, müssen einen Zuschlag von 8 € bezahlen.  

Preisfonds  

Insgesamt werden 6885 € an Preisgeld ausbezahlt. 

Rang 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10   

A-
Turnier 

1500 
€ 

1000 
€ 

750 
€ 

600 
€ 

450 
€ 

350 
€ 

300 
€ 

230 
€ 

150 
€ 

80 
€ 

U 
2200 
Elo 
75 € 

B-
Turnier 

350 
€ 

250 
€ 

150 
€ 

100 
€ 

70 
€           

U 
1800 
Elo 
60 € 

C-
Turnier 

200 
€ 

100 
€ 

70 
€               

U 
1450 
Elo 
50 € 

 
Sowie zahlreiche Pokale und Warenpreise. Das Preisg eld wird nach dem Hort-
System geteilt. Kategoriepreise werden nicht geteil t.  



Startgeld  

A -  Turnier 40 €  

 Elozahl unter 1800 48 €  

B -  Turnier 35 €  

 Elozahl unter 1450 40 €  

C -  Turnier 30 €  

 
Damen und Jugendliche (1991 oder später geboren) be kommen eine Ermäßigung 
von 8 €. Bei Anmeldung am Tag des Turnierbeginns wi rd ein Zuschlag von 8 € ein-
gehoben. 
 
Das Reuegeld in der Höhe von 20 € ist vor Turnierbe ginn von jedem Teilnehmer zu 
bezahlen. Bei einem unentschuldigten Nichtantreten zu einer Partie werden 5 € ein-
behalten. Zweimaliges unentschuldigtes Nichtantreten hat den Ausschluss aus dem 
Turnier zur Folge und es werden 20 € einbehalten. N ach ordentlicher Beendigung 
des Turniers wird das Reuegeld rückerstattet.  
 
Internationale Titelträger (GM, IM, WGM, WIM) sind vom Nenngeld und Reuegeld be-
freit. Keine Einladungen, kein Startgeld!  

Information, Anmeldung  

Für weitere Informationen oder für Ihre Anmeldung w enden Sie sich an  
�  Günter Mitterhuemer, Seebach 19, 4070 Eferding 
Tel.: 07272 / 4398 (Vorwahl Österreich: 0043) 
Email: guenter.mitterhuemer@schach.at   

Sie können sich auch durch Einzahlung des Startgeld es und Reuegeldes auf das 
Konto der Raiba Hartkirchen 1.413.319 (BLZ 34180) a nmelden. Ansonsten ist das 
Startgeld und Reuegeld am 26.12. zwischen 13 und 15  Uhr zu bezahlen. 
 

 

 




